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_ In unserer Geburtstagsausgabe im Mai lag der ergopraxis ein Fragebogen 
bei. Wir wollten von Ihnen wissen, ob wir mit unserer Themenauswahl rich­
tig liegen. Oder ob wir im Trüben fischen und Ihnen möglicherweise Infor­
mationen fehlen. An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei allen, die an 
der großen Leserumfrage teilgenommen haben! 

_ 91,9 Prozent der Befragten beurteilten die ergopraxis positiv: 23,6 Prozent 
mit sehr gut und 68,2 Prozent mit gut. Offensichtlich haben wir mit unserer 
Themenvielfalt, dem hohen Praxisbezug und der starken Berufsnähe bei 
Ihnen ins Schwarze getroffen. Das motiviert uns ganz besonders! Denn 
Simone Gritsch, Maria Czyganowski und ich sind ebenfalls Ergos. Und wir 
möchten, dass sich das auch in unseren Heften widerspiegelt!

_ Für 96 Prozent der befragten Leser war „Profession & Perspektiven“ die 
wichtigste Rubrik, gefolgt von der Rubrik „Ergotherapie“ mit 68 Prozent. 
Besonders erfreulich fanden wir, dass Sie mit uns im mittlerweile großen 
ergotherapeutischen Studienozean nach Wirksamkeitsperlen tauchen gehen: 
85 Prozent der befragten Leser empfanden das Niveau der wissenschaft­
lichen Themen als genau richtig. Mit Ihren Antworten haben Sie uns zahlrei­
che gute Anregungen und Ideen gegeben, die wir in unseren nächsten Aus­
gaben gerne aufgreifen werden.

_ Am Ende dieses Heftes haben wir wie in jeder Doppelausgabe wieder ein 
Rätsel für Sie. Ziehen Sie diesmal dicke Fische aus dem Wasser und angeln Sie 
sich mit dem richtigen Lösungswort einen unserer tollen Preise. Ich wünsche 
Ihnen viel Glück und einen guten Fang!

Sommerliche Grüße
von Ihrer

PS: Diesem Heft liegt erstmals unser ergopraxis.Refresher bei. Begeben Sie 
sich auf zu neuen Ufern und probieren Sie diese etwas andere Art aus, sich 
fortzubilden. 

 Ein guter Fang!

Daniela Ottinger
Ergotherapeutin und inhaltliche Leitung
daniela.ottinger@thieme.de

Zu gewinnen

Kursplatz
2-tägiger Kurs „Ästhetische 
Erfahrungen“ � Seite 45

Bücher
2-mal „Funktionelle  
Entspannung“ � Seite 50

3-mal „Feste feiern“ � Seite 50

3-mal „Das geniale Familien-
Kochbuch“ � Seite 50

3-mal „Aktivieren & Bewegen  
von älteren Menschen“ � Seite 24

3-mal „Umarme mich, aber  
rühr mich nicht an“ � Seite 35

Und außerdem...
4 Sandgreiftiere � Seite 50

1 Eintrittskarte für den  
ergotag 2009 � Seite 30
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